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Der Herausforderung, Formen mit einfachen Mitteln für 

eine Kleinserie oder für eine Steinidee zu produzieren,  

stellen sich heute zahlreiche kreative Betonwerker. Als be-

sonderes Angebot für eine eigene Herstellung von Matri-

zen oder einfachen Wetcast-Formen können Betonmanu-

fakturen mit dem neuen Wasa Pur auf ein bewährtes  

System zurückgreifen. 

 

Wasa Pur ist ein speziell für diesen Anwendungsfall entwickel-

tes Zweikomponenten-Gießharz. Durch die niedrige Viskosi-

tät beider Komponenten und eine verlängerte Topfzeit von 

mindestens 30 Minuten ist die Gießmasse im offenen Hand-

verguss einfach zu verarbeiten. Um einen möglichst großen 

Anwendungsbereich zu gewährleisten ist das Polyurethansys-

tem jetzt in den vier Härtegraden Hart, Standard, Medium und 

Soft verfügbar.  

  

Die Vorteile der Pur-Systeme sind: 

 

• Einfaches homogenes Mischen beider Komponenten 

• Schnelle Entlüftung und Ausfließen der Gießmasse 

• Abgestimmte, praxiserprobte Trennmittel für die Modell-

abformung und Betonwerksteinproduktion  

• Detailgetreue Abbildung der Vorlage 

• Keine Abfärbungen auf das Endprodukt 

• Frei von Weichmachern und Quecksilber 

• Erfüllen sämtliche Anforderungen der Europäischen 

Chemikalienverordnung REACH 

  

Verarbeitung von Pur-Gießharzen 
 

Pur-Gießharze werden bei Temperaturen zwischen 18 °C und 

25 °C verarbeitet. Vor Gebrauch müssen die Komponenten, 

besonders nach längerer Lagerung, durch intensives Rühren 

sorgfältig homogenisiert werden.  

 

Flüssiges Polyurethan für kreative,  
industrielle Betonmanufakturen

Wasa Compound GmbH & Co. KG, 98617 Neubrunn, Deutschland
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Technische Daten Wasa Pur

Wasa Pur ist in den vier Härtegraden Hart, Standard, Medium 

und Soft verfügbar. 



Bei den verfügbaren Behältergrößen von 7,5 bis 1.000 kg ist es möglich, bedarfsgerecht die jeweils benötigten Verbrauchs-

mengen zu bestellen. 

Um bei dem Rührvorgang so wenig Luft wie möglich in die 

Gießmasse einzubringen, empfiehlt sich die Verwendung 

eines speziell dafür entwickelten Mischers. Hierbei ist darauf 

zu achten, dass für jede Komponente ein separater Mischer 

verwendet bzw. der Mischer nach jedem Arbeitseinsatz sorg-

fältig gereinigt wird, da es ansonsten zu chemischen Reaktio-

nen zwischen den anhaftenden Komponenten kommt. Zur Rei-

nigung des Mischers kann am besten Aceton benutzt werden.  

 

Nach dem Entlüften der Einzelkomponenten können nun Harz 

und Härter in dem angegebenen Verhältnis miteinander ver-

mengt werden. Zur Sicherstellung des vorgeschriebenen Mi-

schungsverhältnisses sollte die Waage eine Meßgenauigkeit 

von mindestens einem Gramm besitzen. Es empfiehlt sich, mit 

der Komponente zu beginnen, die den größeren Massenanteil 

in der Mischung besitzt und dann die zweite Komponente ent-

sprechend zu ergänzen. Auch sollten möglichst gerade Ge-

samtmengen zur Anwendung kommen, um so Rechenfehler 

zu umgehen. Es bietet sich an, bei einem vorgeschriebenen 

Mischungsverhältnis von (A/B) 100/22 Teilen Gesamtmengen 

von 122g, 244g oder einem Vielfachen zu wählen. Auch hier 

ist es wichtig, eine gute Durchmischung unter Berücksichti-

gung eines geringen Lufteintrags zu gewährleisten.  

 

Anschließend wird das Gemisch in ein zweites Gebinde ge-

gossen, damit eventuell eingerührte Luftblasen aus der Masse 

entweichen können. 

 

Damit die feuchtigkeitsempfindlichen Materialien nicht mit 

der Luftfeuchtigkeit reagieren, müssen die Gebinde nach der 

Entnahme von Teilmengen sofort wieder feuchtigkeitsdicht 

verschlossen werden. Bei der Verarbeitung ist auf trockene 

Bedingungen und trockene Formoberflächen zu achten. Bei 

Kontaminierung durch Feuchtigkeit schäumt das Material auf. 

Ein Effekt, den man sich bei Klebstoffen zu Nutzen macht, der 

beim Abformen hingegen sehr unerfreulich ist. 
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WASA Compound GmbH & Co. KG 

Meininger Straße 9, 98617 Neubrunn, Deutschland 

T +49 36947 5670, F +49 36947 56721 

wetcast@wasa-technologies.com, www.wasa-technologies.com

WEITERE INFORMATIONEN

Trennmittel 
 
Als Trennmittel können Silikonspray (verarbeitungsfertig in 

Dosen) oder Wachse (Kanisterware) zum Einsatz kommen. 

Wichtig hierbei ist die flächendeckende Benetzung des  

Modells. Bei der ersten Benutzung des Modells sollte der 

Trennmittelauftrag mehrmals erfolgen, um so saugende  

Modellwerkstoffe zu sättigen. Um den entstehenden Over-

spray so gering wie möglich zu halten sowie das Entstehen 

von Trennmittelrückständen zu minimieren, sollte das Auftra-

gen von Wachsen mit sogenannten Airless-Geräten erfolgen. 

Bildet sich doch einmal ein Mehrauftrag von Trennmittel, kann 

mit einem fusselfreien Lappen nachgerieben werden. Nach 

dem finalen Trennmittelauftrag sollte das Gießmodell noch 

gut ablüften. 

 

Anwendungsbeispiele 
 

Die flüssigen Polyurethane aus der Wasa-Pur-Familie eignen 

sich aufgrund der niedrigen Viskosität und langen offenen 

Zeit besonders für großflächige Abformungen. Die speziell 

für die Betonsteinindustrie entwickelten Polyurethane finden 

ihren Einsatz für Klein- und Großserien für den Garten- und 

Landschaftsbau und in der Betonfertigteilindustrie.  

 

Aufgrund der niedrigen Systemdichte von 1,12 kg/l erhält der 

Anwender mehr Volumen im Vergleich zu gängigen Wettbe-

werbsprodukten. � 

Wasa Pur ist ein dünnflüssiges Zweikomponenten-Gießharz und 

eignet sich sehr gut für großformatige Formen und Matrizen.

Organisch wirkende Form für letzten Bauab-

schnitt Crossrail London, Bond Street Station


